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Für Leute, die an der Altersgrenze liegen hat Obas gegenüber dem grundständigen Ref. in der
Tat den Riesenvorteil, daß es kürzer ist und eine Planstelle sofort nach Abschluss  garantiert ist.

Das ist beim Ref. ja nicht gegeben (Vertretungsstellen für einige Zeit eher die Regel) - und nur
Planstellen sind verbeamtungsrelevant.

@Vergleich: Zu Textmarkers Link kommt nooch dazu, daß Du als Angestellter noch vom
Nettogehalt was für Deine Altersversorgung machen musst, das ist bei Beamten keineswegs
zwingend notwendig.

Wenn man von den Beamtennettogehältern die PKV noch abziehen muss, dann hat das bei den
Angestellten sein Äquivalent mit der (fast) zwingend erforderlichen zusätzlichen privaten
Altersversorgung (und wieder mindestens 200€ netto weniger...).

Beamter und Angestellter sind (und das zunehmend!) finanziell völlig andere Welten (und im
Alter wirds noch drastischer) - ich würde alle Planungen ausschließlich an der
Verbeamtungsmöglichkeit orientieren.
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